
Angelique Kerber tut es.
Manuel Neuer auch. Die
Tennisspielerin und der

Fußballspieler verbringen viel
Zeit draußen und wissen, wie
wichtig es ist, sich vor Hautkrebs
zu schützen. Dazu gehören der
richtige UV-Schutz einerseits
und die regelmäßige Früherken-
nungsuntersuchung anderer-
seits. Jannik Sinner ist aktuell
Testimonial für Sonnenschutz-
creme einer bekannten Pharma-
firma. Insbesondere hellhäutige
rotblonde Menschen weisen ein
deutlich erhöhtes Hautkrebs-
risiko auf. Daher hat die bekannte
Pharmafirma bewusst den Ten-
nisstar als Werbebotschafter für
ihr bekanntes Sonnenschutz-
produkt ausgewählt.

Früherkennung

Die Früherkennung spielt eine
entscheidende Rolle im Kampf
gegen Hautkrebs. Die Haut-
krebsvorsorgeuntersuchung ist
schmerzfrei und in der Regel alle
zwei Jahre ausreichend. Es ist
eine unkomplizierte Methode,
um die Gesundheit der Haut zu
überprüfen und potenzielle Pro-
bleme rechtzeitig zu identifi-
zieren. Es werden immer mehr

Hautkrebsfälle entdeckt. In je-
dem Alter kann ein Mensch an
Hautkrebs erkranken. In Süd-
tirol wurden 2022 etwa 300 Fälle
des schwarzen Hautkrebses er-
kannt. Der schwarze Hautkrebs
(malignes Melanom) ist die ge-
fährlichste Hautkrebsart, weil
sie sich schnell über die Lymph-
und Blutbahn im Körper aus-
breiten kann und in anderen Or-
ganen metastasieren kann. Spät
erkannt, kann ein Melanom in
vielen Fällen tödlich enden.
Der weiße Hautkrebs tritt zwar
wesentlich häufiger auf, verläuft
im Allgemeinen jedoch weniger
aggressiv und ist besser behan-
delbar. Mögliche Gründe für das
häufigere Auftreten sind u. a.
vermehrtes Sonnenbaden sowie
Urlaubsreisen in sonnige Regio-
nen. Auch die durch den Klima-
wandel bedingte erhöhte UV-
Strahlung ist ein Faktor. Viele Be-
rufstätige, die im Freien arbeiten,
wie Beschäftigte in der Land-
und Forstwirtschaft, im Bau-
gewerbe, im Straßen- und Ver-
kehrswesen, in der Post- und Pa-
ketzustellung, aber auch in Si-
cherheits- und Rettungsdiensten,
sind betroffen. (Profi-)Sportler,
die sehr viel draußen trainieren,
sind ebenfalls gefährdet.

Vorsorge

Deshalb ist die Vorsorge wichtig.
Idealerweise sollte heutzutage
niemand mehr ein fortgeschrit-
tenes Stadium von Hautkrebs
behandeln lassen müssen. Die
Untersuchung erfolgt beim Der-
matologen zumeist mit einem
Auflichtmikroskop.
Die effektivste und modernste
Diagnostik gelingt mit einem
3D-Ganzkörperscan. Hierbei wird
mit 92 Kameras in sehr kurzer
Zeit die gesamte Hautoberfläche
fotografisch dokumentiert. Un-
ter Zuhilfenahme von Künst-
licher Intelligenz können die
Muttermale mit riesigen Daten-
banken verglichen werden.

Der Dermatologe erhält somit
weitere richtungsweisende In-
formationen, ob das Muttermal
noch gutartig ist oder bereits
Kriterien einer bösartigen Ent-
artung aufweist. Die Kombina-
tion des geschulten dermatolo-
gischen Auges und der künst-
lichen Intelligenz optimiert die
diagnostische Treffsicherheit!
Bewahren Sie sich vor einem
bösartigen Hautkrebs, bleiben
Sie gesund!
Für ein ausführliches Beratungs-
gespräch steht Ihnen das Team
des Medical Center Quellenhof
gerne zur Verfügung.
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Dr. med. Leyla Rafi-Stenger

Anzeige

Hautkrebsvorsorge:
Wissen schützt

Die regelmäßige Teilnahme an Hautkrebsvorsorgeuntersuchungen hat in vielen Ländern dazu beigetragen, dass immer
mehr Frühformen von Hautkrebs erkannt werden. Das ist der Sinn einer Vorsorgeuntersuchung! Denn Vorsorge ist besser
als Heilen. Trotz der Wichtigkeit der Früherkennungsuntersuchung nimmt bislang allerdings nur ein Teil der Menschen
– sowohl in Südtirol als auch in Deutschland – diese Möglichkeit wahr.


